
REMONDIS – Wasser- und Kreislaufwirtschaft

„REMONDIS“ – das ist weit mehr als

„nur“ Müllabfuhr! REMONDIS – mit

Sitz in Lünen – ist nicht nur

Deutschlands größter Entsorgungs-

dienstleister, sondern weltweit eines

der führenden Unternehmen der

„Wasser- und Kreislaufwirtschaft“,

die vor allem angesichts knapper

werdender Ressourcen, steigender

Rohstoffpreise sowie des Gebotes

eines schonenderen Umgangs mit

der Umwelt und nachhaltigen Wirt-

schaftens nötig wurde. Die weltweit

erheblichen Gesundheitsprobleme

durch verschmutztes Wasser und

marode Leitungen sowie die durch

Luftschadstoffe, verseuchte Böden

und unsachgemäße „Abfallbeseiti-

gung“ verursachten Probleme

machen zusätzlich deutlich, wie

groß weltweit in diesen Bereichen

der Handlungsbedarf ist. REMONDIS

erkannte dies und betätigte sich

deshalb immer stärker auf dem

„Markt“ der „Wasser- und Kreis-

laufwirtschaft“. Häufig geschieht

dies in der Form einer „Public Pri-

vate Partnership“ (PPP), also in

Zusammenarbeit mit öffentlichen

oder hoheitlichen Partnern.

Unternehmensgeschichte und 

-entwicklung

Das seit 1934 bestehende, kleine

Fuhrunternehmen in Selm wurde

zunächst von Josef Rethman gelei-

tet. Mit vier Pferden und fünf Pfer-

dewagen wurden Transporte aller

Art durchgeführt, u. a. auch die

Abfuhr von Asche und Abfall aus

der Zechensiedlung von Selm.

1959 erhielt das Familienunterneh-

men den Zuschlag für eine „staub-

freie“ Müllabfuhr in Selm. 1963

wurde die Firma unter den Söhnen

Joseph (Spedition) und Norbert

Rethmann (Abfallsammlung) auf-

geteilt. Aus einem einzigen Samm-

lungsfahrzeug wurde bis 1969 eine

Flotte von 12 LKW – mit 28 Mitar-

beitern.

Die Etappen der weiteren Ent-

wicklung des Abfallentsorgungsun-

ternehmens stellen sich wie folgt

dar:

. Siebziger, achtziger und neunzi-

ger Jahre: Als „RETHMANN KG“

(1973) gründet die Firma in der Fol-

gezeit verschiedene Niederlassun-

gen, der Fahrzeugbestand wächst

von jetzt an kontinuierlich. Neben

der Müllabfuhr Übernahme weiterer

Tätigkeitsfelder, z. B. Verwertung

tierischer Nebenprodukte (1973),

Stadtreinigung von Penrith (Austra-

lien) (1982), Kunststoffverwertung

und Abwasserreinigung (1983),

Datenträgervernichtung (1986),

Krankenhausentsorgung, Kompos -

tierung von Grünabfall (1987), Spe-

ditionen (1998).
. 1992: Neustrukturierung des Un -

ternehmens. Verschiedene Betäti-

gungsregionen und Sparten erhalten

jeweils eigene Management-Abtei-

lungen.
. 1996: Das Unternehmen ist „Glo-

bal Player“ mit weltweit knapp

9 000 Mitarbeitern in mehr als 270

Niederlassungen.
. Seit 2000: weitere Expansionen,

sowohl räumlich, u. a. in Asien, aber

vor allem auch in Osteuropa, aber

auch branchenmäßig, etwa durch

die Übernahme von 70% des Ge -

schäftsvolumens der „RWE Umwelt

AG“ (2004), dadurch Aufstieg zur

Nr. 1 in der Kreislaufwirtschaft in

Deutschland. 
. 2002: Verlegung des Firmensitzes

von Selm nach Lünen, wo die Stand-

ortfaktoren günstiger sind.
. 2005: Umbenennung des Unter-

nehmens in „REMONDIS“.
. 2006: REMONDIS wird zum größ-

ten Stahlschrottverwerter Deutsch-

lands.
. 2012: REMONDIS ist weltweit

an fast 500 Standorten in 29 Län-

dern vertreten, z. B. in China, In -

dien, Japan, Taiwan, Bahrain, Aus -

tralien, Neuseeland und 19 euro-

päischen Ländern. REMONDIS be -

schäftigt weltweit etwa 28 000

Mitarbeiter, betreut rund 30 Mio.

Bürger und unterhält eine Flotte

von 7 000 Nutzfahrzeugen. Die

Stoffströme umfassen 27 Mio.

Tonnen pro Jahr.

Abb. 1: REMONDIS-Einrichtungen in Westfalen
(Quelle: REMONDIS AG)
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Unternehmensstruktur

Die REMONDIS-Gruppe ist in ver-

schiedene räumliche Unternehmens-

sektionen und insgesamt 15 Spezial-

gesellschaften gegliedert. Am

Stammsitz in Lünen sind 10 dieser

15 Spezialgesellschaften ansässig,

die übrigen haben ihren Sitz in Bot -

trop (TSR Recycling), Köln (Buchen

UmweltService), Düsseldorf (REMEX

Mineralstoff), Erftstadt (RETERRA

Service) und Moerdijk/NL (REMON-

DIS Argentia).

In Lünen konzentrieren sich die

meisten Aktivitäten von REMONDIS

räumlich im „Lippewerk“ (Abbn.2

u. 3). Es umfasst 230 ha Werksge-

lände, kann einen Ha fen am Dat-

teln-Hamm-Kanal nutzen und ist an

das Schienennetz an gebunden.

Autobahnen und der Flug hafen

Dortmund sind gut erreichbar. 

Seit dem 01. 06. 2012 gilt in

Deutschland ein neues Kreislauf-

wirtschaftsgesetz. Die privaten Ent-

sorgungsunternehmen opponieren

da gegen, weil es die Interessen der

Kommunen stärkt. Letzteren geht

es dabei u. a. um die „Wertstoff-

tonnen“, denn in Deutschland ist

das „Recycling-Geschäft“ sehr

lukrativ geworden. Immerhin sind

hier inzwischen 13 % aller Rohstof-

fe Recyclingprodukte. So wird etwa

aus einer Tonne Elektroschrott ca.

50 mal mehr Gold gewonnen als

aus einer Tonne Minengestein. 

Welche Perspektive sich aus die-

sem Gesetz für REMONDIS ergeben

wird, bleibt abzuwarten. 

Abb. 2: REMONDIS Lippewerk,

Recycling von Elektroschrott
(Foto: REMONDIS AG)

Abb. 3: Standortübersicht „Lippewerk” (Quelle: REMONDIS AG)

Recycling von ãPlastikm�llÒ und Kunststoff-Verpackungsmaterial zu
Granulat und Rohstoffen f�r die Kunststoffverarbeitende Industrie

Spezial-
gesellschaft T�tigkeitsfelder (Beispiele; Auswahl)

REMONDIS
Medison

Entsorgung bzw. Aufbereitung sensibler Abf�lle z. B. aus der Medizin
oder der Fotochemie; R�ckgewinnung von Edelmetallen u.a. (z.B.
von Silber und Kunststoffen aus R�ntgenbildern)

REMONDIS
Trade and Sales

Nationales und internationales Stoffstrom-Management, z.B. von
2,5 Mio. Tonnen Altpapier usw.

EKO-PUNKT Lizenzen f�r Verpackungen im Rahmen des Dualen Systems

REMONDIS
Industrie Service

Sammlung, Transport, Lagerung, Sortierung, Behandlung und Ver-
wertung gef�hrlicher Abf�lle, speziell aus der Industrie (z.B. von �l-
und Benzinabscheidern, R�ckst�nden aus Kl�ranlagen, von S�uren,
Farbr�ckst�nden, Spraydosen usw.); Gewinnung von Ersatzbrenn-
stoffen f�r Zementwerke und andere industrielle Gro§feuerungs-
anlagen sowie f�r Kraftwerke

REMONDIS
Electrorecycling

Gr�§ter und modernster Standort Europas f�r Elektro- und Elektronik-
Altger�terecycling; Sammlung und Verwertung von bis zu 100000
Tonnen Elektro- und Elektronik-ãSchrottÒ j�hrlich, z.B. von Waschma-
schinen, K�hlschr�nken, Computern, Telefonen usw.

REMONDIS
Aqua

Techniken zur und Realisierung von Wasseraufbereitungen, Wasser-
ver- und -entsorgung, Netzbewirtschaftung durch GIS-gest�tzte Ver-
fahren, Dichtheitspr�fung, Kl�ranlagenwartung usw.

REMONDIS
Production

Steuerung und Realisierung der Kreislaufwirtschaft in ihrem gr�§ten
europ�ischen Zentrum, dem ãLippewerkÒ: Verwertung von 1,5 Mio.
Tonnen Reststoffen pro Jahr, aus denen mehr als 1 Mio. Tonnen
Rohstoffe und Produkte gewonnen werden; Erzeugung von 300000
MWh Energie pro Jahr aus Abfallstoffen

UCL Umwelt
Control Labor

Analysen und Stoffbewertungen in Pr�flaboratorien; Gefahrstoffmes-
sungen in Arbeitsbereichen; Messtechnische �berwachung der Luft,
von Deponien usw.

REMONDIS
Pro Terra

Altlastensanierung und Entsorgung kontaminierter B�den u.a.
(j�hrlich 600000 Tonnen)

REMONDIS
Plano

Parkplatz 2

Parkplatz
1

Brunnenstr.

L�nen

Kompost-
werk

Erdenwerk

Waage

Lokschuppen

Gipslager

Biodiesel-
Prod.

(in Planung)

Chemikalien-
aufbereitung

Bindemittel-
produktion

Biodiesel-
Tankstelle

Metall-
schlacken-

aufbe-
reitung

Wirbel-
schicht-

kraftwerk

SARIA
Bio-
Industries

Lagerhalle

Aufbe-
reitung
mediz.
Abf�lle

Kunststoff-
recycling

Wasserturm

Waage

Magazin

Erdgasstation

Hauptverwaltung

Elektro-
recycling

analytik
Umwelt-

Pumpenhaus

Regen-
r�ckhalte-

becken

Lippe

Biomasse-
kraftwerk

Holz-
aufbereitung

Salzschlacken-
aufbereitung

Deponie

Wirtschafts-
betriebe
L�nen

N

200m0

Verwaltung
Energie
Recycling
Produktion
Deponie
Fremdfirmen
Sonstiges

Tab. 1: Tätigkeitsfelder der REMONDIS AG (Quelle: REMONDIS AG)
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